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Feuerhydranten müssen ganz aufgedreht werden
.%

Bei Kontrollen durch die Städtischen Wasserwerke
v/urde festgestellt , daß die den Erntelandinhabern ausgefolg¬
ten Bedienungsvorschriften für Feuerhydranten oft nicht ein¬
gehalten werden . Häufig werden die Hydranten nicht vollstän¬
dig aufgedreht f wodurch der größte feil des abgezapften Was¬
sers nutzlos verloren geht , Unter Hinweis auf die herrschende
Yfasserknappheit wird nochmals in Erinnerung gebracht, ' daß
die Wasserentnahme nur bei vollständig aufgedrehten Hydran¬
ten erfolgen darf.

Vollversammlung des Krcditvereinos der Zentralsparkasse
m .

Aus Anlaß der außcrordaßtlichon Vollversammlung des
Lreditvereins wird der leitende Direktor der Zentralsparkasse
der Gemeinde ’

.7ien , Kommerzialrat Eudolf Dechant , über das
Thema " Wahrungsstabilisierung in Österreich " sprechen . Die¬
ser für Kaufleute und Gewerbetreibende interessante Vortrag
findet littwoch , den 30 . Juli f um 17 * 30 Uhr im Festsaal des
Alten Fathauses I . , Vipplingerstraße 8 , 2 , Stock , bei freiem
Eintritt statt.
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Strombezugsgenehmigung für Industrie und Gewerbebetriebe

Rer Landeslastverteiler für Wien gibt bekannt , daß für
die in der " Wiener Zeitung » vom 20 * Juli erwähnten Anträge auf
Strombezugsgenehmigung für Stromabnehmer mit einem monatlichen
Rurohsohnittsverbraueh von 1000 bis 5000kwh im Direktionsge-
bäude der wiener Elektrizitätswerke '

, Wien 9 * , Ilarianiiengasse 4,
I * Stock , Abteilung Informationsdienst - Stromsparmaßnahmen,
entsprechende Fragebogen zu beziehen sind.

Stromabnehmer mit einem Verbrauch von monatlich über
5000 Kwh mögen sich direkt an den Bundeslastverteiler Wien I « ,
Am Hof 2 , wenden.

Entfallende Sprechstunde

Infolge dienstlicher Verhinderung entfällt die Sprech¬
stunde beim amtsführ enden Stadtrat für das Y/ohlfahrts wesen,
Rr « Fre und , bis auf weiteres.

Ungültigkeitserklärun g von Petroloumbezugsausweisabschni11en

und Petroleumberechtigungsscheinen v

Laß Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien gibt für den Be¬
reich der Bezirke I bis XXVI bekannt ; n

Rie Abschnitte der Petroleumbezugsausweise B 20 bis B 24,
**• 40 bis K 44 und H 5 , sowie die Abschnitte der Petroleumbezugs --
ausweise für Siedler und Kleingärtner lautend mif Monate vor
dom August 1947 alle Pot ^ olcunbsrechtigurgTiacliAinb ' ßit ^ inca
Ängstelloxigodntum vor dem 1 . August verfallem mit 3 . August und
werden nur bis zu diesem Termin cingelöst.
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Das Landosornährungsamt Wien gibt bekannt:
Die Abschnitte 2 und 102 ( Zwiebel ) und . . er Abschnitt

164 ( l.lerillcn ) des Gcmttseboaugsauewaiecs ' sowie der Abschnitt
^ ■•• sr 1c b onamitc 1^ artc für alcc Leute ( Zitronen ),

nur melir bis Samstag f den 2b * Juli , eingulöst * L
Anfallende Jlestmun {pn von Marillen sowie auch anderes

Obst worden mit 1/4 kg auf ' den Abschnitt 162 des Gemüsebo-
zugsausweises abgegeben.

Abrechnung eines Mari 11 enabsclinittcs

Das I and ose rnährun £ s amt Wien gibt bekannt:
Die Obstkloinhändlor haben den Harillonabechnitt 164

in cor Woche von 28 . Juli bis 2 . August bei der VorrcchÄUn ^e.
stelle abzurcclmon.
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